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Vorwort

Die dritte, wesentlich erweiterte Auflage meines Standardwerkes Gesell-
schafts- und Unternehmensformen in Österreich hat erfreulicherweise
sehr regen Zuspruch gefunden; ich bedanke mich an dieser Stelle für das
viele Lob und die Wertschätzung für dieses Praxishandbuch.

Es hat sich jedoch gezeigt, dass ein Buch mit 1.623 Seiten für das Studi-
um und die vielfältigen berufsbegleitenden Aus- und Fortbildungsmaß-
nahmen auf Grund seiner thematischen Dichte nicht optimal geeignet ist;
diese Einschätzung wurde mir auch von Studenten von Fachhochschul-
Studiengängen, bei denen ich tätig bin, bestätigt.

Aus diesem Grunde ist der Verlag an mich herangetreten, im Rahmen der Reihe kompakt eine
Kurzversion der in Österreich zur Auswahl stehenden Gesellschafts- und Unternehmensfor-
men zu verfassen. Gerne habe ich mich dieser Aufgabe gestellt, um gleich zu erkennen, dass
es mit dem Weglassen einiger Kapitel aus meinem Hauptwerk nicht getan ist. Die notwendige
Kürze hat vielfach auch eine textliche Neugestaltung mit sich gebracht. 

Das vorliegende Werk will die österreichischen Gesellschafts- und Unternehmensformen im
Blitzdurchgang darstellen, ohne deshalb in fachlicher Hinsicht oberflächlich zu sein. Ich habe
die Gestaltung an den Erfordernissen von Studenten und Neueinsteigern in die Materie orien-
tiert. Die vielen Übersichten wollen die Beherrschung des Stoffgebietes erleichtern und sind
als ideale Prüfungsvorbereitung für Studenten konzipiert. Der Praktiker wird nach wie vor die
klare Aussage zu täglich vorkommenden Fällen aus der Unternehmens- und Beratungspraxis
zu schätzen wissen.

Die Bearbeitung des Manuskriptes habe ich wie gewohnt in die Hände von Angelika gelegt,
die diese Aufgabe – ebenfalls wie gewohnt – mit Bravour erledigt hat. Dem gesamten Team
des Linde Verlages danke ich vielmals für die professionelle Unterstützung. Für Verbesse-
rungsvorschläge bin ich stets dankbar.

Innsbruck, im Mai 2008 Christian Fritz
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